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in die Lage versetzt werden, ihr Wissen an andere 
weiterzugeben, um so zur gesamtgesellschaftlichen 
sozial-ökologischen Transformation beizutragen. 
Das bestehende Lehrangebot zu diesen Themen soll 
ausgebaut werden und Lerninhalte verschiedener 
Veranstaltungen und Module sollen aufeinander 
abgestimmt werden. 

Darüber hinaus verpflichtet sich die katho, nachhal-
tige Betriebsabläufe zu etablieren, beispielsweise 
durch die Implementierung einer nachhaltigen 
Gebäudebewirtschaftung, die Förderung von 
umweltfreundlichen Mobilitätskonzepten und die 
Reduzierung des Ressourcenverbrauchs. 
Außerdem überprüft und optimiert die Hochschule 
regemäßig ihre Verwaltungsabläufe, um einen 
ressourcenschonenden Campusbetrieb zu gewähr-
leisten. Dazu gehören die Förderung von Elektromo-
bilität, die energetische Sanierung von Gebäuden 
sowie die Implementierung klimafreundlicher 
Dienstleistungen. 

Die Zusammenarbeit in Netzwerken spielt eine 
wichtige Rolle bei der Umsetzung dieser Nach-
haltigkeitsstrategie, um Synergien zu nutzen, Best 
Practices auszutauschen und gemeinsame Ziele 
zu verfolgen. Im Bereich Forschung und Transfer 
werden ressourcenschonende Prozesse und inno-
vative Lösungsansätze gefördert. Dies umfasst die 
Unterstützung von Forschungsprojekten, die sich mit 
Nachhaltigkeitsthemen befassen, sowie die Förderung 
von Kooperationen mit externen Partnern, um 
Forschungsergebnisse in die Praxis zu transferieren. 
Damit trägt sie zur Erreichung der Klimaneutralität 
sowie zur Generierung und Verbreitung von Wissen 
im Bereich Klimaschutz bei. 

Website 
www.katho-nrw.de/standorte/standort-muenster

Die Abteilung Münster der Katholischen Hochschule 
Nordrhein-Westfalen (katho) erkennt die Bedeutung 
nachhaltigen Handelns als integralen Bestandteil ihrer 
Verantwortung gegenüber Gesellschaft und Umwelt. 
Sie verpflichtet sich dazu, konkrete Maßnahmen zu 
entwickeln, die den Weg Münsters zur Klimaneutrali-
tät unterstützen. 

Die im Januar 2024 verabschiedete Nachhaltig-
keitsstrategie der Hochschule bietet dabei den 
Rahmen für konkrete Maßnahmen und Projekte 
(wie das SUNRISE LAB). Sie wurde unter Beteiligung 
von Beschäftigten und Studierenden entwickelt 
und verfolgt das Ziel, eine nachhaltige Entwicklung 
in den Bereichen Lehre, Forschung und Betrieb zu 
fördern. Diese Strategie basiert auf den Prinzipien 
einer christlichen Sozial- und Umweltethik und 
richtet sich an globalen Herausforderungen wie dem 
Klimawandel, der Ressourcenknappheit und sozialer 
Ungerechtigkeit aus. Die Hochschule beabsichtigt, 
durch konkrete Maßnahmen und Initiativen einen 
Beitrag zur Bewältigung dieser Herausforderungen 
zu leisten. In der Lehre strebt die katho danach, eine 
ökologisch-planetarische Perspektive zu fördern und 
das vorherrschende, anthropozentrische Weltbild 
kritisch zu hinterfragen. 

Konkret erforderlich sind dafür die Integration 
von Nachhaltigkeitsthemen in die Curricula, die 
Förderung von interdisziplinären Lehransätzen sowie 
die Schaffung von Lernumgebungen, die nachhaltiges 
Denken und Handeln unterstützen. Ziel ist es, Stu-
dierende zu befähigen, in ihrer späteren beruflichen 
Tätigkeit eine ökologische Transformation sozialer 
und anderer Organisationen voranzutreiben und in 
dem Bewusstsein von Risiken für Umwelt und Klima 
verantwortungsvoll zu handeln. Studierende sollen 
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Ein aktuelles Forschungsprojekt „SUNRISE LAB“, das 
gemeinsam mit der Uni Münster und der FH Münster 
durchgeführt wird, untersucht, wie die Hochschulen 
in Münster nachhaltiger gestaltet werden können. 
Dabei setzen die Hochschulen auf die Etablierung von 
mindestens fünf Reallaboren als zentrales Instrument. 
Diese Reallabore sollen dazu dienen, unter kontrol-
lierten Bedingungen gemeinsam mit verschiedenen 
Akteur*innen konkrete Projektideen umzusetzen und 
die Transformation zu nachhaltigen Hochschulen zu 
fördern. Das Reallabor an der katho beschäftigt sich 
mit Bildung und Beratung zu Maßnahmen, die gleich-
zeitig gesundheitsförderlich und nachhaltig sind.


